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Die Glaswerkstatt St. Ingbert

Die Glaswerkstatt GmbH
Oststraße 84 • 66386 St. ingbert

Tel. 06894-9665600 • Mail: info@glaswerkstatt-igb.de

• Glashandel • Innovative Glasarbeiten •
• Reparaturservice •

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10 - 16 Uhr, Mi 10 - 13 Uhr 
Auch außerhalb der Öffnungszeiten Termine möglich!

Seit über 10 Jahren
für Sie vor Ort

Seniorenhilfe Saar
24-h-Betreuung im eigenen Zuhause
· Erfahrene deutschsprachige Pflegekräfte 
· Faire Preise · keine Vorauszahlungen u.v.m.
Tel.: 0163-14 65 1 60 · 06872-60 80 265Tel.: 0163-14 65 1 60 · 06872-60 80 265
www.vermittlungsagentur-saarland.de

Schatz & Kollegen
R e c h t s a n w a l t s k a n z l e i
Seit über 30 Jahren für Sie da.

Neben unseren Schwerpunkten bearbeiten wir alle gängigen Rechtsgebiete.
Kostenlose Erstberatung!Kostenlose Erstberatung! www.ra-schatz.de

Wendelin Drescher
Rechtsanwalt

Fachanwalt
für Familienrecht
und Sozialrecht

Axel Hilpert
Rechtsanwalt

Fachanwalt
für Verkehrsrecht
und Arbeitsrecht

Rickertstraße 36 · 66386 St. Ingbert
Tel.: 0 68 94 / 92 33 0 · Fax: 92 33 13
E-Mail: kanzlei@ra-schatz.de

Dieter Grotjahn
Rechtsanwalt

Erbrecht
Immobilienrecht

Daniela Stuppi
Rechtsanwältin

Mietrecht
Fachanwältin für 
Verkehrsrecht
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�Sonstige wichtige Rufnummern:
•	 Paul Marien-Hospiz am Ev. Krankenhaus, Saarbrücken, Tel. 0681-3886601.
•	� Telefonseelsorge für Menschen in seelischen Krisen: Täglich, 0 bis 24 Uhr,  

kostenfrei, Tel. 0800-1110111.
•	� Frauennotruf Saarland, Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frau-

en: Montag und Donnerstag, 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag, 9 bis 12 Uhr,  
Tel. 0681-36767, in der übrigen Zeit läuft ein Anrufbeantworter.

•	� Frauenhaus der AWO, Neunkirchen, Hilfe bei häuslicher Gewalt: rund um die Uhr 
erreichbar Tel. 06821-92250.

•	� Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst: Samstag, Sonntag sowie an Feiertagen  
zentrale Ansage Tel. 0681-3904276.

•	� Rufbereitschaft der kath. Seelsorger in seelsorgerischen Notfällen sowie zur  
Spendung der Krankensalbung und bei Sterbefällen ist ein katholischer  
Geistlicher immer unter folgender Nummer erreichbar: Tel. 0176-5102204.

•	� Frauennotruf Saarland, Nauwieser Str. 19, 66111 Saarbrücken, Tel. 0681 36767, 
http://www.frauennotruf-saarland.de

Anzeige

Glas-Notdienst� Tel. 06894-9665600
Die Glaswerkstatt • info@glaswerkstatt-igb.de

Lorscheider Haustechnik GmbH
Reparatur-Dienst

• Rohrbruch (Gas, Wasser, Heizung)

• Abflussverstopfung
• Gasgeruch
• Heizungsausfall

NOTDIENST 06894/34133

NOTDIENSTE

OrtsvorsteherInnen✉
St. Ingbert – Mitte Irene Kaiser, Tel. 06894-381 808,
Sprechstd. nach tel. Vereinbarung
Rohrbach Roland Weber, Tel. 06894-580591, Bürger-
haus Rohrbach, Tel. 06894-5908003, OV Sprechstd.: Mo. 
18-19 Uhr, OVstelle, allgem. Verwaltungsangelegenhei-
ten Do. 13.00-16.00 Uhr
Hassel Markus Hauck, Tel. 06894-51770, Sprechstd: Mo. 
17-18 Uhr, OV-Stelle, Öffnungszeiten: Di. 9-12 Uhr
Oberwürzbach Lydia Schaar, Tel. 06894-888010, 
Sprechstd.: Do. 17.30-18.30 Uhr und nach Vereinbarung, 
OV-Stelle Tel. 06894-6307, Öffnungszeiten: Do. 9-12 Uhr 
Rentrisch Dieter Schörkl, Tel: 06894-37671, 
Sprechstd.: nach Vereinbarung

Haushaltsauflösungen  
Fa. Moses, Tel.: +49 68 94 38 63 02
www.haushaltsaufloesung-saar.de

Tierärzte� www.tierarzt-saar.de✩

Vergiftungszentrale✚
Das Informations- und Behandlungszentrum für Vergiftun-
gen in der Uni-Klinik Homburg Tel. 06841-19240, (jederzeit, 
auch an Sonn- und Feiertagen)

Apothekendienst
0800-0022833✚

Infos zu den nächstgelegenen dienstbereiten Apothe-
ken, kostenfrei aus dem dt. Festnetz o. von jedem Handy, 
Kurzwahl 22833 (Mobilfunknetze/69 Cent/Min.).

Samstag, 05.08.2023:
•	 Hirsch-Apotheke, Sankt Ingbert,
	 Kaiserstr. 22, Telefon 06894 2160
Sonntag, 06.08.2023:
•	 Gambrinus-Apotheke Güttes OHG, 
	 Sankt Ingbert, Poststraße 1, Telefon 06894 3386
Samstag, 12.08.2023:
•	 Ingobertus-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert,
	 Poststraße 26, Telefon 06894 92680
Sonntag, 13.08.2023:
•	 Markt-Apotheke, Sankt Ingbert,
	 Rickertstraße 42, Telefon 06894 4405

Polizei � 110
Feuerwehr & Notruf� 112✆

Aus dem Festnetz und aus Mobilfunknetzen ohne Vorwahl

Ärztebereitschaft� 116117✚
• �Mo, Di und Do 18:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
• �Mi und Fr von 13:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
• �Samstags von 08:00 bis montags 08:00 Uhr
• �An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember 

von 08:00 bis 08:00 Uhr des darauf folgenden Tages

Kinderärzte� 06821-363-2002✚
Notfalldienstpraxen am Wochenende und an Feier- 
tagen der niedergelassenen Kinder- und Jugendärzte/-
innen: Samstag, 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr:  
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinikweg 1-5, 66539 
Neunkirchen-Kohlhof

Zahnärzte
www.zahnaerzte-saarland.de✚

Ökumenischer Ambulanter 
Hospiz- und Palliativberatungsdienst  
Saarpfalz✚

Beratung und Informationen für Schwerstkranke und 
deren Angehörige: Homburg, Mainzer Str. 6, 
Tel. 06841-9728613.
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 Schalk und Schauder beim Riesen Kreuzmann

v.l.n.r.: Maximilian Raber, Mitglied des Landtages, Julia Roos, Abteilung 
Tourismus, Ortsvorsteherin Irene Kaiser, Konrad Weisgerber, Vorsitzender 
Heimat- und Verkehrsverein e. V. und der Kettensägenschnitzer Andreas 
Müller bei der offiziellen Einweihung des Riesen Kreuzmann auf dem Stiefel
� Foto: Martina Panzer
Furchterregend erhebt sich der hölzerne Riese Kreuzmann auf dem 
Stiefel-Plateau über St. Ingbert. Hier wacht er direkt gegenüber der 
Stiefelhütte über Gut und Böse in der Mittelstadt und ist ein span-
nender und natürlich harmloser Anziehungspunkt für Jung und Alt.
Aus dem 3 Meter hohen Stamm eines 250 Jahre alten Baumes hat 
ihn der Kettensägen-Schnitzer Andi Assmann beim Speedcarving-
Wettbewerb 2022 in St. Ingbert geschnitzt. Auftraggeber war der 
Ortsrat St. Ingbert-Mitte, der die Aktion mit finanziellen Mitteln und 
helfenden Händen tatkräftig unterstützt hat. „Ich bedanke mich bei 
allen Mitwirkenden. Der Riese und die anderen Figuren lassen die 
märchenhaften Orte und Sagen, die sich um St. Ingbert ranken, le-
bendig werden“, freute sich Ortsvorsteherin Irene Kaiser bei der fei-
erlichen Eröffnung des Kunstwerkes. Ideengeber zum Projekt waren 
der Heimat- und Verkehrsverein St. Ingbert e.V. unter der Leitung von 
Konrad Weisgerber und Andreas Müller, Organisator der Speedcar-
ving-Veranstaltung. Mitgearbeitet haben neben dem Künstler auch 
die Unternehmer Rüdiger und Torsten Becker beim Radlader-Trans-
port des Giganten sowie die Mitarbeiter der Verkehrsabteilung und 
des Bauhofes St. Ingbert bei der Aufstellung. Außerdem hat Konrad 
Weisgerber im Namen des Heimat- und Verkehrsvereins die Rechte 
an einem Comic zur Kreuzmann-Sage aus dem Buch „Saarlegenden“ 
des Autors und Zeichners Bernd Kissel erworben und auf einer Schau-
tafel präsentiert. „Ist es wahr, dass der Riese Tier- und auch Menschen-
opfer in seinem Käfig gehalten und später verspeist hat?“, fragte der 
versierte Kenner der St. Ingberter Geschichte. „Das könnte wohl wahr 
sein, doch unser Riese hier ist nicht mehr so gefährlich“, fügte er mit 
einem Lachen hinzu.
Ein Highlight auf den St. Ingberter Sagenwegen
Der hölzerne Koloss illustriert einen der fünf St. Ingberter Sagen- 
wege, die von der Tourismusabteilung der Stadt mit viel Liebe konzi-
piert wurden. „Wir haben die gruslige Geschichte in den Sagenwegen 
für die Kinder ein wenig freundlicher gestaltet“, erzählte Julia Roos 
von der Tourismusabteilung. „Außer dem Riesen begegnet man auf 
dieser Tour z. B. auch dem Ritter Reppert und anderen Höhepunk-
ten.“ Sie bedankte sich ganz herzlich bei allen, die an der erfolgrei-
chen Umsetzung des Bounds "Im Land des Riesen Kreuzmann" mit-
gewirkt haben. Wer den Sagenweg des Riesen Kreuzmann oder einen 
der anderen Sagenwege erleben möchte, lädt sich einfach die App 
„Actionbound“ in einem App-Store herunter. Hier kann man neben 
dem Wegweiser der Geschichte folgen, Rätsel lösen und an Suchspie-
len teilnehmen – ein kurzweiliger Spaß für die ganze Familie!
Weitere Informationen zu den St. Ingberter Sagenwegen unter 
https://urlaub-st-ingbert.de/st-ingberter-sagenwege/.

AktuellesA
St. Ingbert wird weiß: Eine magische Nacht des 
Genusses und der Gemeinschaft
Das White Dinner verspricht eine unvergessliche Nacht voller kulina-
rischer Genüsse, stilvollem Ambiente und Gemeinschaftsgefühl. Die 
Veranstaltung findet am Samstag, 12. August 2023 von 17 bis 22 Uhr, 
statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, an die-
sem außergewöhnlichen Ereignis teilzunehmen.
Das White Dinner ist eine Veranstaltung, bei der die Teilnehmer kom-
plett in Weiß gekleidet sind und ihre eigenen Speisen, Getränke so-
wie Geschirr, Gläser und Tischdekorationen mitbringen. Vor Ort in der 
Fußgängerzone werden die Besucher weiße Tischreihen mit Tischde-
cken und Stühlen vorfinden.
Die Veranstaltung steht allen Einwohnern und Besuchern offen und 
bietet eine einzigartige Gelegenheit, Gemeinschaft zu erleben und 
eine magische Nacht des Genusses zu feiern.
Melden Sie sich an zu diesem weißen Event
Die Teilnahme am White Dinner ist kostenlos, jedoch sind die Plät-
ze auf 150 Personen limitiert. Daher ist eine Anmeldung erforderlich. 
Interessierte können sich unter https://eveeno.com/whitedinnerigb 
für die Teilnahme registrieren und ihren Platz sichern. Bringen Sie am 
Veranstaltungsabend einfach ihr Anmeldeticket mit, welches Sie per 
Mail erhalten haben. Wir weisen Ihnen dann gerne Ihren Tisch zu.
Die Veranstaltung bietet den Teilnehmern die Möglichkeit, ihre Kre-
ativität bei der Gestaltung ihres eigenen Tisches zu entfalten. Weiße 
Porzellanteller, Stofftischdecken und -servietten sind gerne gesehen 
und tragen zur stilvollen Atmosphäre bei. Hübsche Dekorationen mit 
Blumen und Kerzen runden das individuelle Tischensemble ab und 
verleihen dem Abend eine besondere Note. Sichern Sie sich noch 
heute Ihren Platz und seien Sie Teil dieser einzigartigen Veranstaltung.
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Fun Ferien Dengmert 2023 – noch Plätze frei!
Die dritte Ausgabe der Fun Ferien Dengmert hat wieder viele tolle An-
gebote für Kinder und Jugendliche parat! Neben bereits ausgebuch-
ten Aktivitäten der Ferienfreizeiten und Kursen wie Fußball, Tanzen 
und Tennis kann man sich die Ferientage bei anderen spannenden 
Veranstaltungen vertreiben wie z. B. in Experimentier- und Hand-
werkskursen beim Schülerforschungs- und Technikzentrum (SFTZ) 
und der Offenen Jugendwerkstatt (OJW) oder bei einer Einführung 
in das Thema Cybersicherheit beim CISPA. Auch der Koffer des Kin-
derschutzbundes ist, entgegen der Pläne aus dem Vorjahr, nicht ganz 
geschlossen: Die 6- bis 8-Jährigen erwartet hier ein buntes Unterhal-
tungsprogramm. Kreativ mit Legosteinen geht es bei der Evangeli-
schen Stadtmission zu, im Besucherbergwerk Rischbachstollen wird 
es unter Tage spannend. Sportlich können sich Kinder und Jugend-
liche beim Volleyball (TV 66 Rohrbach), in der Leichtathletik (DJK-
SG 1963), beim Base- und Softball (TV St. Ingbert Devils) oder in der 
Kampfkunst (Bujinkan Dojo Ninpo Saar) erproben und austoben. Die 
Pfadfinder in Rohrbach und St. Ingbert-Mitte bieten unterschiedlichs-
te attraktive Aktivitäten – hier ist für jeden Geschmack etwas dabei.
21 Vereine und Organisation haben 52 Veranstaltungen organisiert. 
„Das ist mehr als im letzten Jahr“, freuen sich Luisa Hintermeier und 
Jörg Henschke, die das Programm der Fun Ferien Dengmert bei der 
Stadt St. Ingbert koordinieren. Über diese und weitere vielfältige Ver-
anstaltungen kann man sich auf der Website https://st-ingbert.feripro.
de/ informieren. Die Anmeldung erfolgt über die Links zu den Verei-
nen und Organisationen, die die jeweiligen Aktivitäten durchführen.
„Fun Ferien Dengmert“ wurde in der Coronazeit geboren, als nie-
mand verreisen konnte, da war der Zulauf natürlich groß. Aber auch 
bei der zweiten Auflage im letzten Jahr haben richtig viele Kinder und 
Jugendliche mitgemacht. Nun freuen wir uns, dass wir auch in diesem 
Jahr dafür sorgen können, dass sich auch außerhalb der Reisezeiten 
niemand langweilen muss!“, sind sich die beiden Koordinatoren einig.

Max Mutzke zu Gast in St. Ingbert
Eines seiner letzten Konzerte in 2023 präsentiert Max Mutzke 
live mit seiner Band am Donnerstag, 14. Dezember 2023, 20 Uhr, 
in der Stadthalle St. Ingbert.

Er ist viel mehr als nur ein Sänger 
und Songwriter. Genau betrach-
tet, ist Max Mutzke ein echter Sto-
ryteller, der in seinen Tracks nicht 
nur seine eigenen Gedanken und 
Gefühle, sondern auch persönli-
che Beobachtungen dessen fest-
hält, was um ihn herum passiert. 
Tausend verschiedene Eindrü-
cke, die er seit dem Release sei-
nes mit Gold ausgezeichneten 
Top 1-Durchbruchsdebüts in ei-
nem immer wieder überraschen-
den Soundmix aus Pop, Rock, 
Soul, Funk, Jazz, HipHop und un-
zähligen anderen Einflüssen ver-

arbeitet. Auf seiner neuen Single gibt Max Mutzke nun ein deutliches 
Statement ab: Ein kraftvolles Zeichen, mit dem er allen Fans Mut ma-
chen möchte, die Hoffnung auch in schwierigen Zeiten nicht zu ver-
lieren. Sie sollen möglichst positiv denken und sich darauf konzent-
rieren, nur „Gute Geschichten“ zu erzählen – und diese auch aktiv 
mitgestalten. Der Vorverkauf startet ab sofort und Tickets sind unter 
www.reservix.de und an allen Reservix-Vorverkaufsstellen, u.a. an der 
Infotheke im Rathaus St. Ingbert, Am Markt 12, erhältlich.
Die Reservix-Hotline ist unter 0761 88849999 von 6 bis 22 Uhr erreich-
bar, auch an Wochenenden und Feiertagen. Weitere Informationen: 
Kulturabteilung Stadt St. Ingbert, Tel. 06894 130, kultur@st-ingbert.de 
oder über die Webseite www.st-ingbert.de/kultur
Foto: Nils Müller

Vollsperrungen und kleinere Behinderung
Aufgrund des Umbaus der Ludwigschule wird die Gabelsbergerstra-
ße ab Montag, 07. August 2023, bis Freitag, 31. Dezember 2027, voll 
gesperrt. Für Eltern, die den Kindergarten in der Gabelsbergerstraße 
anfahren, wird in der Theresienstraße eine Kurzhaltezone eingerich-

tet. Das Teilstück der Theodorstraße aus Richtung der Hildegardstra-
ße kommend bis zur Gabelsbergerstraße, wird für diesen Zeitraum 
nur als Sackgasse aus Richtung Hildegardstraße befahrbar sein. Die 
Durchfahrt der Theodorstraße, von der Kohlenstraße aus kommend 
ist weiterhin möglich.
Wegen Dachdeckerarbeiten kommt es in der Gartenstraße, Höhe An-
wesen 93, ab Montag, 24. Juli 2023, bis Freitag, 18. August 2023, zu 
kleineren Behinderungen.
Das Dorffest in Rohrbach findet statt von Freitag, 04. August 2023, bis 
Samstag, 05. August 2023. Die Sperrung der Kaiserstraße erfolgt am 
Freitag, 04. August 2023, gegen 06:00 Uhr. Die Sperrung des Teilberei-
ches der Straße Hinter den Gärten erfolgt bereits am Donnerstag, 03. 
August 2023, ab 06:00 Uhr. Die Aufhebung aller Sperrungen erfolgt 
am Sonntag, 06. August 2023, nach Beendigung der Reinigungsmaß-
nahmen.

Die St. Ingberter Stadtverwaltung treibt die 
Weiterentwicklung des St. Ingberter Bahnhofs 
zum Mobilitätskreuz voran.
Der Beigeordnete für nachhaltige Stadtentwicklung, Markus Schmitt 
traf sich in der vergangenen Woche mit dem Bundestagsabgeordne-
ten Esra Limbacher, dem Landtagsabgeordneten Max Raber und den 
Ansprechpartnern der Deutschen Bahn. Markus Schmitt betonte die 
Bedeutung eines gepflegten und nachhaltig nutzbaren Mobilitäts-
mittelpunkts in der Biosphärenstadt. Zudem dient der Bahnhof als 
Mobilitätskreuz in das Umland.

Konstruktive Gespräch zur Weiterentwicklung des Bahnhofs St. Ingbert: 
vlnr. Markus Schmitt, Max Raber (MdL), Esra Limbacher (MdB), Stefan 
Schwinn und Jennifer Sauer (beide DB)� Bild: Benny Dutka
Markus Schmitt führte aus: „Die Stadt St. Ingbert befindet sich auf 
einem vielversprechenden Weg der Entwicklung und plant in den 
nächsten drei Jahren Investitionen in dreistelliger Millionenhöhe. Um 
dieses Wachstum erfolgreich zu gestalten, ist ein gut funktionieren-
der und attraktiver Bahnhof von entscheidender Bedeutung. Immer 
mehr Menschen nutzen die Bahn und verlassen sich auf den öffentli-
chen Nahverkehr sowie andere Formen der Mobilität.“ Der Beigeord-
nete machte während des Treffens deutlich, dass St. Ingbert gerne 
zur positiven Entwicklung des Bahnhofs beitragen möchte, jedoch 
auch von Seiten der Bahn entsprechende Maßnahmen erwartet wer-
den. Der derzeitige Stillstand und die fehlende Vermietung seitens 
der Deutschen Bahn passen nicht zum zukunftsorientierten Bild der 
Mittelstadt. Es herrschte Einigkeit darüber, dass eine weitere Entwick-
lung unter Berücksichtigung der Interessen der Deutschen Bahn bes-
ser auf die kommunale Ebene übertragen werden sollte. Der Wille der 
Stadt zur nachhaltigen Weiterentwicklung ist vorhanden, und nun 
sind die beteiligten Parteien gefordert, im Rahmen ihrer rechtlichen 
Möglichkeiten zu einer gemeinsamen Lösung zu gelangen.
Schmitt betonte abschließend: "Ich sehe keinen Konflikt zwischen 
der Nutzung durch die Deutsche Bahn und einer Verbesserung der 
Sauberkeit, Ordnung sowie des nachhaltigen Nutzwerts als Mobili-

➔
Nächster Redaktionsschluss:
10 Uhr am 09.08.2023 
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 Arbeiten im Mittelpunkt seines Schaffens, seit den Corona-Jahren 
hält die Farbe Einzug in sein Werk. Seine jüngsten Ausstellungen  
waren 2022 in Toulouse, Frankreich, und in Tokio, Japan, zu sehen.
„In letzter Minute habe ich meine Pläne über Bord geworfen“, erzählte 
er über seine Wand im St. Ingberter Park. „und habe mich entschie-
den, eine Schwarz-Weiß-Wand zu malen, weil ich das in letzter Zeit 
nicht mehr so oft getan habe. Es hat mir richtig viel Spaß gemacht. [...] 
Danke an alle Menschen, die mir zugeschaut haben. Ihr seid richtig 
nett!“, so kommentierte Cone The Weird seine Arbeit in der Sonnen-
hitze des Parks auf Facebook.

Lebensgefahr durch Vandalismus  
an Hochsitzen
In den letzten sechs Monaten wurden im Jagdgebiet zwischen St. Ing- 
bert und Rohrbach gehäuft Hochsitze beschädigt. Die meisten wur-
den komplett zerstört. Doch seit Kurzem stoßen die Jäger auch auf 
teilbeschädigte Kanzeln: abgeschnittene Leitern, zerbrochene Sitze 
und sogar angesägte tragende Holme. Von diesen Formen des Van-
dalismus kann sogar Lebensgefahr ausgehen!

„Bisher waren die Beschädigungen zwar höchst ärgerlich, aber für 
Leib und Leben nicht so gefährlich“, erklärt der Pächter des Jagdbe-
zirks „Wald in der Au“ Bernhard Feichtner im Namen der Jägerschaft 
dieses Waldgebiets und des angrenzenden Jagdbezirks. Vor gerau-
mer Zeit sei gar das Auto eines Jagdgastes komplett mit Senf be-
schmiert worden. Ein Dumme-Jungen-Streich? Sicher nicht, denn 
solche Taten gelten als Sachbeschädigung.
„Doch die neuen Teilbeschädigungen haben eine ganz neue Dimen-
sion!“, fügt Bernhard Feichtner hinzu. Die Schädigungen durch an-
gesägte Holmen seien trotz sorgfältiger Prüfung mit bloßem Auge 
nicht unbedingt zu erkennen. Dies gilt vor allem für die Stunden in 
der Abend- oder Morgendämmerung oder nachts, wenn die Jäger 
Wildschweine jagen. Erklimmt ein Jäger einen angesägten Hochsitz, 
kann er schnell herunterfallen oder der Sitz gar zusammenbrechen. 
Die Verletzungsgefahr ist damit sehr hoch. Das gleiche Risiko besteht 
für Kinder und Jugendliche, die die Hochsitze gern bei Ausflügen 
oder aus Abenteuerlust besteigen! „Solche Taten sind in höchstem 
Maße verachtenswert. Wer auf diese Weise das Leben oder die Ge-
sundheit anderer gefährdet, wird bestraft!“, bestätigt Oberbürger-
meister Dr. Ulli Meyer.
Alle Vorfälle wurden und werden der Polizei gemeldet. Die Polizei 
fährt nun regelmäßig Streife in diesem Gebiet.
An die Bevölkerung ergeht daher folgender Aufruf: Besteigen Sie  
keine Hochsitze und lassen Sie auch Kinder nicht auf die Kanzeln  
steigen! Bitte melden Sie Verdachtsfälle oder beobachtete Vergehen 
umgehend bei der St. Ingberter Polizei (Tel.: 06894/1090)!
Foto: Bernhard Feichtner

tätszentrale für die gesamte Region, inklusive der Anbindung an die 
Biosphäre und die Universität des Saarlandes. Es muss unser gemein-
sames Ziel sein, den Bahnhof attraktiv zu gestalten."
Die Verwaltung der Stadt wird weiterhin engagiert an der Weiter-
entwicklung des Bahnhofs arbeiten und hofft auf eine konstruktive 
Zusammenarbeit mit allen beteiligten Parteien, um den Mobilitäts-
mittelpunkt zu einem attraktiven und funktionalen Ort für alle zu 
gestalten. Markus Schmitt bedankte sich bei Esra Limbacher, der die 
konstruktive Vermittlerrolle zwischen Stadt und Bahn übernahm.
Bei einem zweiten Besuch in Rohrbach, führte Ortsvorsteher Roland 
Weber die aktuellen Probleme aus. Gerade das Thema Sauberkeit und 
das Aussehen des Bahnhofes lassen zu wünschen übrig. Die Verant-
wortlichen der Bahn konnten hier bereits Abhilfe schaffen. Momen-
tan wird das Gebäude saniert und hergerichtet. Stadtverwaltung und 
Bahn stehen im engen Austausch. Zudem soll die Problematik der 
Beleuchtung in der Unterführung angegangen werden. Dort sollen  
hellere Leuchten verbaut werden.

Stadtradeln – St. Ingberter pedalieren 1,5 Mal 
um die Erde
Drei Wochen lang, vom 11. Juni bis 1. Juli 2023, hat sich das Saarland 
im Rahmen der Aktion „Stadtradeln“ in den Sattel geschwungen. 58 – 
also alle saarländischen Kommunen haben mitgemacht. Platz 5 unter 
den Kommunen belegte „St. Ingbert im Saarpfalz-Kreis“ mit insgesamt 
66.375 km – die 304 teilnehmenden, aktiv radelnden St. Ingberter sind 
also mehr als 1,5 Mal um die Erde geradelt (Erdumfang: etwa 40.000 
km)! Mitgestrampelt haben nicht nur Erwachsene (darunter fünf Par-
lamentarier), sondern auch Kinder und Erzieher der Kitas St. Franziskus 
und Rohrbach sowie Schüler vom Berufsbildungszentrum, dem Al-
bertus-Magnus-Gymnasium und dem Leibniz-Gymnasium. Laut CO2-
Rechner der Stadtradeln-Aktion haben die St. Ingberter damit 10.753 
kg CO2 (Kohlendioxid) eingespart. Hört sich nicht so viel an? Ein Auto 
mit einem Benzinverbrauch von 5 Litern produziert auf 1.000 km etwa 
0,2 Tonnen CO2– die St. Ingberter Stadtradler haben also etwa 54.000 
km Autofahrt ausgeglichen. „Großes entsteht immer im Kleinen“  
lautet der Saarland-Slogan. Genauso ist es mit dem Klimaschutz: 
Jeder Einzelne kann dazu beitragen, unsere Natur zu schützen!
Und das ist auch wirklich passiert: Von den meisten der 22 gemelde-
ten Teams sind fast alle der insgesamt 340 angemeldeten Radler auch 
wirklich als „aktive Radler“ in die Pedale getreten und haben ihre Ki-
lometer gemeldet. Vom Profiradler bis zum Kindergartenkind – jeder 
hat Muskelkraft und Schweiß investiert, um unsere Umwelt ein wenig 
besser zu machen.
„Unser Dank geht an alle, die sich auch in diesem Jahr an dieser tollen 
Aktion für die Umwelt beteiligt haben. Die Aktion Stadtradeln zeigt 
uns jedes Jahr aufs Neue, mit wie viel Begeisterung die St. Ingberter 
aufs Fahrrad umsteigen und damit einen wertvollen Beitrag für den 
Klimaschutz leisten“, erklärten Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer und 
der zuständige Beigeordnete Markus Schmitt.
Die besten Radler der Mittelstadt werden im Rahmen der Mobilitäts-
woche (16. bis 22. September 2023) ausgezeichnet.

Urban Art in St. Ingbert
Der Urban-Art-Walk in der St. Ingberter Gustav-Clauss-Anlage ist um 
ein Kunstwerk reicher. Auf dem zweiten Betonblock im Park hat der 
Street-Art-Künstler Colin Kaesekamp ein zeitgenössisches Kunstwerk 
kreiert. Derzeit sind Gespräche mit weiteren Künstlern im Gange, die 
im Herbst die nächsten Wände gestalten könnten. Außerdem soll der 
Platz schöner gestaltet werden, damit die Kunstwerke, die nur eine 
gewisse Zeit dort stehen werden, besser zur Geltung kommen.
Der 1979 in München geborene Colin Kaesekamp ist freier Künstler 
und Designer. Cone The Weird, so sein Künstlername, ist seit seinem 
Studium an der Hochschule der Bildenden Künste (HBKsaar) Wahl-
Saarbrücker, der jedoch regelmäßig Ausstellungen und Wandmal-
projekte in ganz Deutschland und im Ausland realisiert. Er ist Mitbe-
gründer der Künstler-Kollektive „Bureau Stabil“ und „The Weird“ sowie 
Lehrbeauftragter für Illustration und Zeichnen an der HBKsaar.
Der Schwerpunkt seines Designs: das Figurative, das Spiel zwischen 
dem Menschen, seinem Körper und seiner Deformation. Detailreich 
und filigran schlängeln, fließen und blubbern die Figuren in einer ei-
genen Symbolsprache über sein Werk – und eröffnen dem Betrach-
ter eigene Interpretationsräume. Lange Zeit standen Schwarz-Weiß- 
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Markthändler zeigen Präsenz
in der Fußgängerzone
Mit einer "Sommeraktion in der Fußgängerzone" wollen die Händ-
ler des St. Ingberter Wochenmarktes auf sich aufmerksam machen. 
In den letzten Jahren ging die Zahl der Wochenmarktbesucher leider 
stetig zurück. Um den Markt nochmal mehr ins Bewusstsein der Bür-
gerinnen und Bürger zu rücken, präsentieren sich abwechselnd eini-
ge Händler jeweils freitags von 10 – 17 Uhr vor der Engelbertskirche.
Der St. Ingberter Wochenmarkt gehört seit vielen Jahren zu den 
schönsten im Saarland. Mittwochs und samstags findet man auf dem 
idyllischen Marktplatz vor dem Rathaus alles, was die gute Küche an 
Zutaten braucht. Egal, ob biologische Produkte, mediterrane Spezi-
alitäten, Erzeugnisse aus der saarländischen Landwirtschaft, besten 
Kaffee, frisches Baguette aus Frankreich oder auch Konfitüren, Chut-
neys, Öle sowie Garten- und Schnittblumen und ein großes Angebot 
an Setzlingen. Alles wunderbar frisch und direkt vom Erzeuger.
Mit ihrer Aktion möchten die Marktanbieter in den nächsten Wochen 
auch die Leute neugierig machen, die von außerhalb kommen und 
in der Ferienzeit die Innenstadt von St. Ingbert besuchen. "Der Markt 
hat in St. Ingbert eine lange Tradition. Aus diesem Grund begrüße ich 
diese außergewöhnliche Werbe-Aktion unserer Markthändler und  
erhoffe mir einen positiven Effekt auf die Besucherzahlen unseres 
schönen Wochenmarktes", unterstreicht Matthias Koch, Marktmeis-
ter der Stadt St. Ingbert, die Sommeraktion in der Fußgängerzone.

Kindergärten, Schulen
und JugendinfoK

Das BBZ St. Ingbert verabschiedet  
seine Abiturienten
Das BBZ St. Ingbert konnte in diesem Jahr 35 Abiturienten mit dem 
Zeugnis der Allgemeinen Hochschulreife ins Studien- bzw. Berufsle-
ben begleiten. Traditionell fand die feierliche Übergabe der Abitur-
zeugnisse in der Stadthalle in St. Ingbert statt. Zusammen mit Familie, 
Freunden, Lehrern und auch der Schulleiterin Nicole Luckas verbrach-
ten die Absolventen einen rundum gelungen Abend mit einem ab-
wechslungsreichen Rahmenprogramm, musikalisch begleitet durch 
die Band „Bad News from Tony“.  
In ihrer Abiturrede würdigte die Schulleiterin Nicole Luckas die Leis-
tungen der diesjährigen Absolventen, die sich nicht auf ihrem Talent 
ausgeruht, sondern Ausdauer, Belastbarkeit und Willenskraft bewie-
sen haben und nun an ihrem Ziel angekommen sind. Sie betont au-
ßerdem, dass es nun für die ehemaligen Schüler darauf ankommt, 
das sich angeeignete Wissen richtig einzuordnen, anzuwenden und 
auch zu hinterfragen, um sich selbst ein fundiertes Urteil bilden und 
die Gesellschaft mitgestalten zu können. Denn gerade in der heuti-
gen Zeit ist es wichtig, für ein respektvolles und friedliches Miteinan-
der einzustehen und diese Werte auch nach außen zu vertreten.  
Auch in diesem Jahr wurden besondere Leistungen geehrt: 
Georg Wauschek (Preis der Kreissparkasse Saarpfalz für das beste  
Abitur mit einem Durchschnitt 1,0 , Preis der Deutschen Mathemati-
ker-Vereinigung, Preis der Gesellschaft Deutscher Chemiker, Preis des 
Vereins für Sozialpolitik für die beste Leistung im Bereich Wirtschaft), 
Anina Hoffmann (Preis der Stadt St. Ingbert für das zweitbeste Abi-
tur mit einem Durchschnitt von 1,1, Preis des gemeinnützigen Vereins 
"Les Lions de la Sarre" für beste Leistungen in Englisch).
Marcel von zur Mühlen (Preis der Physikalischen Gesellschaft, Preis 
des Landrates und Preis der Ingenieurkammer des Saarlandes für  
beste Leistung im Bereich Metalltechnik auf Landesebene).
Leon Weisenstein (Preis der Stadtwerke St. Ingbert für beste Leistun-
gen im Fach Biologie).
Fabienne Leonie Gräßer (Preis des Landrates für beste Leistung im  
Bereich Gesundheit und Soziales, Preis des gemeinnützigen Vereins 
"Les Lions de la Sarre" für beste Leistungen in Französisch).
Hannah Ziehl (Preis der Gesellschaft Deutscher Chemiker).
Charline Michelle Lehmann (Scheffel-Preis der literarischen Gesell-
schaft  für das beste Deutsch-Abitur im L-Kurs).

Herzlich zum bestandenen Abitur gratulieren dürfen wir: 
Abd Alrahman Al Sayed Wahbeh, Rebecca Allen, Nika Baldauf, Sascha 
Bamberg, Rouven Pascal Bender, Sarah Blum, Florian Diehl, Marcel 
Fries, Fabienne Leonie Gräßer, Jana Gregorius, Anina Hoffmann, René 
Holzer, Yves Holzer, Laurin Hoppstädter, Maxine Elise Hussong, Lia Jo-
chem, Sarah Kehl, Jonas Kempf, Johanna-Carlotta Kipper, Willly Köll-
ner, Lena Kohl, Steffen Krämer, Luca Lauer, Charline Lehmann, Philipp 
Löffler, Lea Martin, Marlon Reiter, Christoph Oliver Sens, Sem Theis, 
Marcel von zur Mühlen, Georg Maria Wauschek, Leon Weisenstein, 
Hannah Ziehl, Davin Zieseniß 
Das BBZ St. Ingbert bedankt sich bei allen, die zum Gelingen dieser 
schönen Abiturfeier beitragen haben und gratuliert allen Abiturien-
ten zu ihrem Anschluss und wünscht einen erfolgreichen Studien- 
oder Ausbildungsbeginn und alles Gute für die Zukunft. 
Foto: Dr. Desiree Gisch

Feuerwehr &
Technisches Hilfswerk T

40 Jahre Jugendfeuerwehr
Ein Wochenende voller spannender Aktivitäten 
und unvergesslicher Erinnerungen
Die Jugendfeuerwehr St. Ingbert-Mitte feiert in diesem Jahr ihr stol-
zes 40-jähriges Jubiläum. Mit einem beeindruckenden Veranstal-
tungswochenende feierte die Wehr.
Das Jubiläumswochenende bot den Teilnehmern ein abwechslungs-
reiches Programm voller aufregender Aktivitäten.
Der Festakt am Freitagabend wurde von einer beeindruckenden Liste 
prominenter Gäste begleitet. Unter ihnen befanden sich Schirm-
herr Reinhold Jost, Minister für Inneres, Bauen und Sport, Landrat Dr. 

Bitte beachten:
Um die Persönlichkeitsrechte Dritter zu wahren, senden Sie 

uns bitte nur Bildmaterial (Fotos, Zeichnungen, Grafiken 
etc.) zu, von denen Ihnen die Veröffentlichungsrechte vor-
liegen. Haftung übernimmt ausschließlich der Absender.
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 Theophil Gallo, Landesbrandinspekteur Timo Meyer, Landesjugend-
feuerwehrbeauftragter Christoph Gillmann ,der Kreisbrandmeister 
Thomas Hauck, Kreisjugendfeuerwehrbeauftragter Christian Müller, 
der Alterspräsident Albert Zitt sowie der Landtagsabgeordnete Max 
Raber. Der Beigeordnete für Sicherheit und Ordnung, Markus Hauck 
und Ortsvorsteherin Irene Kaiser waren anwesend, um ihre Unterstüt-
zung zu zeigen.
Gemeinsam würdigten sie die wichtige Arbeit der Jugendfeuerwehr 
und hoben deren Beitrag zur Sicherheit und Gemeinschaft hervor. 
Denn die Jugendlichen sichern die Zukunft der aktiven Wehr.

120 aufgeregte Kinder der Jugendfeuerwehren aus dem gesamten 
Stadtgebiet sowie der THW-Jugend, der Partner-Jugendfeuerweh-
ren Lützelsachsen und Ramstein nahmen an den Feierlichkeiten teil. 
Die Begeisterung der jungen Teilnehmer war deutlich spürbar, als sie 
zusammen mit ihren stolzen Eltern den Veranstaltungsort betraten. 
Moderiert wurde der Abend von Matthias Thom, der die Zuschauer 
charmant durch den Festakt führte. Zudem wurden die Gründungs-
mitglieder der Jugendfeuerwehr geehrt.
Der Höhepunkt des Abends war zweifellos ein Kinobesuch der Kin-
der nach dem offiziellen Festakt. Lachen, Spannung und ein großes 
Gemeinschaftsgefühl prägten diesen besonderen Moment, der den 
Kindern sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Am Samstag wurden die Feierlichkeiten mit einem actionreichen Tag 
fortgesetzt. Alle Kinder in St. Ingbert hatten die Möglichkeit an einem 
Erlebnistag in der Gustav-Clauss-Anlage teilzunehmen. Für rund 200 
Kinder und Jugendliche bescherten die Organisatoren der Jugend-
feuerwehr ein unvergessliches Erlebnis. An zehn verschiedenen Sta-
tionen konnten die Besucher aktiv werden. Ob Kistenstapeln an der 
Drehleiter, eine Floßfahrt über den Weiher oder der Umgang mit 
schwerem Gerät, an jeder Station war etwas zu erleben.

Die Teilnehmer erhielten zur Erinnerung und als Belohnung ein Foto. 
Die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) und das Tech-
nische Hilfswerk (THW) unterstützten die Stationen der Jugend-
feuerwehr. “Die Jugendfeuerwehr hat in den letzten 40 Jahren 
viele Generationen von jungen Menschen geprägt und zu verant-
wortungsbewussten Bürgern herangebildet", sagte der Jugendbe-
auftragte Jonas Jung "Wir sind stolz auf die zahlreichen Erfolge und 
die starke Mannschaft und freuen uns, dass wir mit diesem Jubiläum 
die Gelegenheit haben, all unsere Unterstützer und natürlich die Ju-
gendlichen selbst zu feiern. Die Zukunft der Feuerwehr ist in guten 
Händen!” Die Veranstaltung war ein großer Erfolg und spiegelte den 
Teamgeist, das Engagement und die Leidenschaft der Jugendfeuer-

wehr St. Ingbert wider. Mit 40 Jahren erfolgreicher Arbeit im Dienste 
der Gemeinschaft blickt die Jugendfeuerwehr St. Ingbert optimistisch 
in die Zukunft und ist bereit, weiterhin junge Menschen zu inspirie-
ren und zu fördern. Jugendbeauftragter Jonas Jung bedankt sich „Ein 
großer Dank geht an das Ausbilder- und Organisationsteam, die viele 
Stunden in die Vorbereitung investierten. Weiterhin gilt unser Dank 
an alle Unterstützer, die dieses Festwochenende ermöglichten.
Info Jugendfeuerwehr St. Ingbert-Mitte:
Die Jugendfeuerwehr St. Ingbert-Mitte wurde vor 40 Jahren gegrün-
det und ist ein wichtiger Bestandteil der Feuerwehr St. Ingbert. In der 
Stadt gibt es in jedem Ortsteil eine Jugendfeuerwehr. Die Wehr bietet 
jungen Menschen im Alter von 8 bis 16 Jahren eine sinnvolle Freizeit-
beschäftigung und fördert Teamgeist, Verantwortungsbewusstsein 
und soziales Engagement. Die Jugendlichen erhalten eine fundierte 
Ausbildung im Bereich des Brandschutzes und der Technischen Hilfe-
leistung und können sich so frühzeitig auf eine spätere Tätigkeit in der 
Freiwilligen Feuerwehr vorbereiten. Die Jugendfeuerwehr ist die Ver-
sicherung der Bevölkerung in Sachen Brandschutz und Technischer 
Hilfeleistung. Im Löschbezirk Mitte sind 45 Kinder und Jugendliche 
aktiv. In der Gesamtstadt rund 100.

 können.
Wird ein Flächen- oder Waldbrand, auch ein Entstehungsfeuer, ent-
deckt, so sollte umgehend die Feuerwehr über Notruf 112 alarmiert 
werden.� Bild: F. Jung – Feuerwehr

PolitikP

FILMABEND des CDU-Ortsverbandes  
Oberwürzbach am 11. Juli 2023
Popcorn-Kino mit viel Nostalgie
„Das war mal was ganz Besonderes“ lautete der Tenor der zahlreichen 
Gäste, die dem Aufruf des CDU-Ortsverbandes Oberwürzbach zum 
Kino-Abend „800-Jahr-Feier in Oberwürzbach – Aufzeichnungen aus 
dem Jahre 1981“ gefolgt sind. Jung und Alt erfreuten sich der Gele-
genheit, den Dokumentarfilm zu den mehrtägigen Feierlichkeiten 
aus dem Jahre 1981 im Pfarrheim von Oberwürzbach „genießen“ zu 
dürfen. Um dem Kino-Abend die entsprechende Nonchalance zu 
verleihen, wurde eigens ein „Candyman“ samt seinem nostalgischen 
Stand engagiert, um die Gäste mit frisch zubereitetem Popcorn zu 
verwöhnen.

v.l.: Robin Degel, Friederike Düthorn, Candyman Ludwin Servatius, 
Vorsitzender Willi Leusch� Foto: CDU Oberwürzbach
Nachdem alle gut versorgt waren, wurde das Licht gedämmt und es 
hieß: „Film ab“: Beginnend mit dem offiziellen Kommers, damals wie 
heute mit viel Polit-Prominenz aus Stadt und Land, über den bun-
ten Festabend in der Oberwürzbachhalle, gestaltet durch die vielen, 
noch heute größtenteils aktiven Orts-Vereine schließlich zum Höhe-
punkt der Festlichkeiten: dem großen historischen Straßenumzug 
durch das ganze Dorf, der weit über die Grenzen Oberwürzbachs  
Zuschauer und Mitwirkende seinerzeit anzog. Ebenfalls konnten die 
Zuschauer dem damals, den 800-Jahr-Feiern geschuldeten, erstmali-
gen Dorffest bei der Entstehung und Gestaltung zuschauen. Bis heu-
te hat sich die Tradition des Dorffestes erhalten, wie immer im Juli 
anlässlich der Kirmes.
Dank des Film- und Fotoliebhabers Joachim Biewald konnte ein Stück 
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Dorfgeschichte für die Nachkommen von Oberwürzbach erhalten 
werden. Jeder der Zuschauer hatte während der Vorführung seinen 
persönlichen Moment für schöne imaginäre „Begegnungen“ mit  
Familienangehörigen, Freunden, Schul- und Vereinskameraden aus 
damaliger Zeit, was auch ganz bestimmt bei dem einen oder ande-
ren das Herz berührt hatte.
Anm.: Oberwürzbach wurde 1181 erstmalig in einer Urkunde des  
Abtes Konrad von Hornbach erwähnt. 

St. Ingbert | MitteS
Katholische Erwachsenenbildung
„Der Mensch ist nur da ganz Mensch, wo er spielt“ –
Gönn Dir einen Spiele-Nachmittag
Zu einem Spiele-Nachmittag lädt die Katholische Erwachsenenbil-
dung Saarpfalz (KEB) in Zusammenarbeit mit Stadtoase St. Ingbert 
am Donnerstag, den 10. August von 15 bis 18 Uhr, in die Räume der 
Stadtoase (Koelle-Karmann-Straße 10), nach St. Ingbert ein (weitere 
Termine: 21.09./05.10./09.11.) Herzliche Einladung an alle, die es lockt, 
bei Karten- und Brettspielen Spaß miteinander zu haben. Kosten: Kos-
ten: Gib, was dein Herz dir sagt und dein Geldbeutel erlaubt. Anmel-
dung und Information bei Frau Kimmel, Tel. (06894) 7735.
Kurs mit 4 Terminen: „Hinführung zur Meditation“
Unter dem Titel: „Hinführung zur Meditation“ lädt die Katholische Er-
wachsenenbildung Saarpfalz (KEB) ab Donnerstag, den 03. August 
von 19.30 bis 21.00 Uhr zu einem vierteiligen Kurs (weitere Termine: 
10. + 17. + 24.08.) in die Stadtoase (Koelle-Karmann-Straße 10) nach 
St. Ingbert ein. Meditation ist ein Erfahrungsweg, der hilft zu sich 
zukommen. Dafür braucht es Ruhe. Auch wenn wir äußerlich ruhig 
geworden sind, sind da noch viele Gedanken, die wie Affen in un-
serem Kopf herumspringen. Unter Anleitung von Meditationsleiterin  
Dorothee Kimmel erfahren die TeilnehmerInnen, wie sie wirklich in die  
Stille kommen. Es wird gebeten bequeme Kleidung zu tragen, Woll-
decke und warme Socken mitzubringen. Kosten: Gib, was dein Herz 
dir sagt und dein Geldbeutel erlaubt. Anmeldung erforderlich bei 
Frau Kimmel, Tel.: 06894 7735.

Der VdK Sozialverband St. Ingbert informiert
Der nächste VdK Stammtisch findet am Mittwoch den 02. August 
2023 in der Stadionklause des SV St. Ingbert ab 16:00 Uhr statt.
Eine Voranmeldung bis zum 28. Juli 2023 bei Herrn Klaus Mielchen, 
Telefon 06894 6768 ist dringend erforderlich.
Michael Stalter, 1. Vorsitzender VdK-Ortsverband-St. Ingbert

Kneipp-Verein St. Ingbert
Kneipp-Verein St. Ingbert zieht bei Mitgliederversammlung Bilanz
Bei der Mitgliederversammlung des Kneipp-Vereins St. Ingbert zeigte 
sich die 1. Vorsitzende Nicole Müller in ihrem Rückblick auf das Jahr 
2022 nicht zufrieden. Die Beteiligung in den Kursen stieg zwar nach 

der langen Corona-Pause wieder mäßig an und daran zeigt sich, dass 
in der Bevölkerung auf ein wachsendes Gesundheitsbewusstsein 
Wert gelegt wird dennoch war die Auslastung zögerlich. Das Ange-
bot im Gesundheitssport ist breit gefächert. Es gibt für jedes Alter 
einen entsprechenden Kurs, der ohne Leistungsdruck und mit viel 
Spaß ausgeübt werden kann. Der Kneipp-Verein St. Ingbert hatte bis 
Ende 2022 847 beitragszahlende Mitglieder. In 28 Gymnastikgrup-
pen mit 15 Übungsleiterinnen und Übungsleitern hielten sich im Jahr 
2022 rund 400 Personen fit. Neben dem Gymnastikprogramm gibt 
es verschiedene Nordic Walking, Walking und Jogginggruppen, ei-
ne Badmintonabteilung, Fußballgruppe, Volleyball, Frauenfrühstück 
und Fahrten zum Theater nach Saarbrücken. All diese zahlreichen 
Aktivitäten seien aber ohne die engagierten Vorstandskollegen, die 
Übungs- und Gruppenleiter sowie den aktiven Mitglieder nicht mög-
lich, stellte Nicole Müller fest.
2022 konnten coronabedingt nur eine Tagesfahrt zum Weihnachts-
markt in Landau und eine Mehrtagesfahrt nach Bad Wörishofen 
stattfinden. Nach dem Geschäftsbericht der Vorsitzenden folgten 
die Berichte des Abteilungsleiter Badminton sowie der Bericht des 
Schatzmeisters und der Bericht über die stattgefundene Kassenprü-
fung. Der geschäftsführende Vorstand wurde einstimmig entlastet.
Bei der Versammlung zeichnete Nicole Müller langjährige Mitglieder 
für 25 und 40 Jahre Mitgliedschaft aus.

Foto: Kai Becker
 

RohrbachR
Der Ortsvorsteher informiert
Während den Sommerferien finden keine Sprechstunden des 
Ortsvorstehers im Bürgerhaus statt.
In dringenden Fällen ist eine Nachricht unter 58 05 91 zu hinterlegen. 

Rohrbachfest 2023
Musikprogramm – Freitag, 04.08.2023
17:00 Uhr �Festumzug durch den Festbereich, Treffpunkt Wiesental-

schule
17:15 Uhr �Festeröffnung mit Fassbieranstich durch den Schirmherr 

Reinhold Jost, Innenminister des Saarlands, Salutschießen 
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 mit den Schützenvereinen, Rohrbach und St. Ingbert, Um-
rahmung durch den Musikverein Rohrbach

18-19 Uhr �Musikverein Rohrbach
ab 21 Uhr �Luigi Botta + Band – eine Musikshow auf höchstem Niveau, 

präsentiert mit einer extra Portion Leidenschaft und Lie-
be zur Musik, die das Publikum sofort in ihren Bann zieht. 
Ein besonderes Highlight der Band ist natürlich Luigi’s Italo 
Programm – eine musikalische Reise nach Italien, die nichts 
vermissen lässt - all die Hits von Eros Ramazotti, Umberto 
Tozzi, Zucchero, Adriano Celentano u.a.

18-20 Uhr Steamy Mix
ab 21 Uhr �Elliot – Eine der erfolgreichsten Coverbands des Saarlan-

des und seit über 25 Jahren ununterbrochen Publikums-
magnet und fester Bestandteil regionaler und überregi-
onaler Veranstaltungen. Ihr Anspruch: Die authentische, 
gleichzeitig aber eigenständige sowie zeitgemässe Inter-
pretation bekannter Songs aus Rock, Pop, NDW und TOP 
40, verbunden mit der Einbindung des Publikums in das 
Konzertgeschehen. Ein abwechslungsreiches Programm, 
präsentiert in einem druckvollen Sound und mit einer in-
tensiven Bühnenpräsenz, garantiert ein einzigartiges Kon-
zert- und Partyerlebnis. Elliot stand u.a. auf der Bühne mit: 
DJ Bobo, Natural, Stanfour, DJ Ötzi, Hermes House Band, 
Mickie Krause, Olaf Henning, Wolf Maahn, Luxuslärm,  
Revolverheld, Christina Stürmer, Frida Gold, Sarah Connor, 
Scorpions, Herman Rarebell, Puhdys u.v.m.

Musikprogramm – Samstag, 05.08.2023
18-20 Uhr �Gandalf and the Crazy Hobbits on the way to Mordor – Folk, 

Pop, Evergreeins, Italo, Chansons
ab 21 Uhr �COLD AS ICE – A Tribute to Foreigner – COLD AS ICE spielt 

die größten Hits der Rocklegende FOREIGNER. Die neun-
köpfige Formation begeistert das Publikum mit einer ein-
zigartigen Foreigner-Show. Inzwischen auf den Bühnen 
Deutschlands spielt die Band einzigartig authentisch, die 
Megahits wie „Juke Box Hero“, „Urgent“, „Cold as Ice“ und 
„I Want to Know What Love Is“ und viele mehr. Cold as Ice 
nimmt das Publikum auf eine musikalische Zeitreise mit 
und hat es sich zur Aufgabe gemacht, dem Publikum ein 
einzigartiges Live-Erlebnis zu präsentieren. Die Band hat 
einige Liveversionen im Gepäck, die selbst eingefleischte 
Foreigner Fans nicht kennen. Fast vier Jahrzehnte Musik-
geschichte werden durch Deutschlands authentischsten 
FOREIGNER TRIBUTE ACT wieder lebendig. Ein Muss für  
jeden Rockfan.

18-20 Uhr �Die Laabtaler – Für die Freunde der Blasmusik sind die 
„Laabtaler Musikanten“ – seit nun 30 Jahren in einer klei-
neren Formation der Egerländerbesetzung unterwegs 
– eine feste Größe. Zum Repertoire gehören Egerländer 
Musik, alpenländische Blasmusik, bekannte Märsche, Pol-
kas, volkstümliche Stimmungslieder und Witze. In original 
bayerischer Tracht (Hirschlederhose, Haferlschuhen, Strick-
weste, Tegernseer Schützenhut mit Federn und ein Ranzen 
(Bauchgurt) – man legt großen Wert auf Tradition!) sind die 
Jungs ein Augen- wie Ohrenschmaus: Stimmung mit Blas-
musik und Gesang ist garantiert, auch ohne Verstärker!

ab 21:00 Uhr �The Earls – Vorstellen muss man sie schon längst 
nicht meher: Als „Oldie – Band“ zählen die Doppel- bis  
Triple-Twens auch über ein halbes Jahrhundert nach  
ihrer Gründung immer noch zu den aktivsten und be-
liebtesten Formationen der hiesigen Pop – Landschaft. 
Die gute Kameradschaft und die Liebe zur Musik lassen 
die Hobbymusiker hoffnungsvoll das siebte Jahrzehnt 
ansteuern. Das Zusammensein mit den mittlerwei-
le schon vertrauten Gesichtern lassen die Auftritte der 
Earls für die treue Fangemeinde zu kleinen Wiederse-
hensfeiern einer Generation werden. Aber auch wer sie 
zum ersten Mal erlebt, wird begeistert sein.

Kneipp-Verein Rohrbach
Schutz vor Betrugsmaschen, Vortrag beim Kneipp-Verein Rohr-
bach – wie kann ich mich im Alltag vor Betrugsmaschen schützen? 
Diese Frage beantwortet der Vortrag der Polizeilichen Kriminalprä-
vention. Enkeltrick & Co., Schockanrufe, falsche Polizeibeamte, falsche 

Gewinnversprechen oder Trickdiebstahl an der Haustür. Die Phanta-
sie der Straftäter scheint nahezu unerschöpflich zu sein. Bei diesem 
Vortrag werden diese und auch andere Methoden veranschaulicht. 
Ebenso geht es um die Minimierung des Risikos, selbst zum Opfer zu 
werden. Der Vortrag von Kriminalhauptkommisar Klaus Gunkelmann 
vom Landespolizeipräsidium findet am Mittwoch, 09. August um 17 
Uhr im Kneipp-Treff, Obere Kaiserstr. 50, 66386 Rohrbach statt. Anmel-
dung und Information: Christel Michély Fickinger, Tel. 06894 580 888, 
Email: kneippvrohrbach@aol.com, www.kneippverein-rohrbach.de
Vorschau September:
Dienstag, 05.09., 18.00 Uhr Hatha/Vinyasa Flow Yoga, Leitung: 
Verena Dumont (BYV)
Vinysa Flow Yoga ist eine dynamische Variante des Hatha-Yoga. Es 
handelt sich um Reihen von verschiedenen, aufeinander aufbauen-
den Haltungen (Asanas), die durch fließende Bewegungen und in 
Synchronisierung mit der Atmung verknüpft werden. Es zielt darauf 
ab, die Beweglichkeit, das Energieniveau und die Vitalität zu erhöhen. 
Es ist von Vorteil, Grundkenntnisse im Yoga zu haben.
Bitte zum Kurs eine Matte, bequeme Kleidung und evtl. eine Decke 
und/oder Yogakissen mitbringen. Wir bitten um rechtzeitige Anmel-
dung, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist.
Donnerstag, 07.09., 17.00 Uhr Akupressur: Vortrag mit Übun-
gen, Referentin: Ingeborg Schub, Qi Gong Kursleiterin
Mit der Stimulierung bestimmter Reizpunkte, die mit unseren Orga-
nen verbunden sind, können wir die Einnahme von Tabletten reduzie-
ren und uns von den Beschwerden so genannter "Zivilisationskrank-
heiten" befreien. Die Selbstmassage (Akupressur) von Energiezentren 
löst Energieblockaden, aktiviert das Immunsystem und die Selbsthei-
lungskräfte. Der Vortrag beinhaltet praktische Anleitungen zur Eigen-
behandlung von Alltagsbeschwerden, die zuhause geübt werden 
können.
Montag, 11.09., 19.00 Uhr „Wasser“ – Vortrag und Verkostung, 
Referent: Armin Schönenberger, Mineralwasserbotschafter & 
Wassersommelier 
Ein Kostenbeitrag wird erhoben. Zur besseren Planung bitten wir um 
Anmeldung! Mineralwasser ist nicht gleich Mineralwasser und für vie-
le nicht mehr nur ein Durstlöscher. Genießer schwören auf das viel-
seitige Naturprodukt als ideales Begleitgetränk zu feinen Gerichten, 
Weinen sowie Kaffeespezialitäten oder Whiskeys. Mehr dazu incl. Ver-
kostung erfährt man an diesem Abend.
Alle Kurse und Vorträge finden im Kneipp-Treff, Obere Kaiserstr. 50, 
66386 Rohrbach statt. Anmeldung und Information: Christel Michély 
Fickinger, Tel. 06894 580 888, Email: kneippvrohrbach@aol.com, 
www.kneippverein-rohrbach.de

RentrischR
TC Stiefel Rentrisch   
Sommerfest beim Tennisclub Rentrisch 
Bei gutem Tenniswetter  konnte das traditionelle Sommerfest durch-
geführt werden. Der Vorsitzende Ernst Wahl begrüßte die erschiene-
nen Mitglieder und Gäste. Er bedankte sich bei allen, die durch ihren 
Arbeitseinsatz dieses Fest ermöglicht hatten. 
Beim anschließenden Schleifchenturnier wurde, um keine Lange-
weile aufkommen zu lassen, diesmal jede der 5 Spielrunden von je 
30 Minuten im Voraus ausgelost. Dabei konnte es nicht  vorgekom-
men, dass zwei Spieler zweimal zusammen spielten. Als auch noch 
bekannt wurde, dass die 6 besten Spieler bei der Siegerehrung Preise 
erhalten, wurde die Motivation noch größer. Dabei wurden die Spie-
ler von der Terrasse aus immer wieder angefeuert. Nach 2 Durchgän-
gen gab es eine große Mittagspause. Dazu wurde ein kleiner Imbiss 
sowie Kaffee und Kuchen gereicht.
Nach Abschluss des Schleifchenturniers wurden die Plätze zum frei-
en Spielen freigegeben, was zur Folge hatte, dass alle Plätze bis zum 
frühen Abend belegt waren.
Am frühen Abend wurden dann die Sieger und Platzierten des 
Schleifchenturniers vom Vorsitzenden Ernst Wahl geehrt. Ihnen wur-
den Preise und Urkunden überreicht. Dabei wurde auch festgestellt, 
dass der Abstand zwischen dem 1.und dem 6. Platz sehr gering war.
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Danach wurde der Grill angeworfen. Das gemeinsame Abendessen 
diente auch dazu, Pläne für die Wintersaison zu schmieden. Erst am 
späten Abend wurde das erfolgreiche Fest beendet.
Nächster Festtermin ist dann das Saisonabschlussfest Anfang Okto-
ber. Informationen beim Vorsitzenden des Vereins, Ernst Wahl, Telefon 
06842/891552 oder E-Mail gorchs-wahl@t-online.de

Die Sieger und Platzierten des Schleifchenturniers:
Stehend von links: Norbert Jung, Horst Bucher und Timo Eicher
Sitzend von links: Adelchi De Conti. Loris Doriguzzi und Guerrino Dal Col
Foto: Ernst Wahl

KirchenK
Edelmann-Konzert
Das zum 30.06.23 abgesagte Konzert findet jetzt am Sonntag, 
dem 06. August um 17 Uhr statt, und zwar in der Christuskirche, 
Wolfshohlstraße 30
Roland Edelmann ist, wie übrigens auch der frühe Reinhard Mey, 
stark von Georges Brassens beeinflusst. Bei diesem Auftritt singt er 
vor allem "Lieder aus meiner Welt" mit eigenen Texten, aber auch 2 
Chansons von Brassens sowie eine eigene, ganz neue Vertonung von 
Manfred Kelleters Gehnbach-Moritat "uff platt", mit eigener Beglei-
tung am D-Piano. Eintritt frei, Spende erlaubt. 

☎
Fragen zur Anzeigenschaltung?
Tel. 0681-58850

info@elektro-zimmermann-gmbh.de
Bei Fragen:  0171-69 29 636
Johannstraße 11 a
66131 Saarbrücken-Ensheim
Fon 06893 6864 | Fax 06893 5636
www.elektro-zimmermann-gmbh.de

Fachbetrieb für: 
· Elektroinstallationen aller Art
·  Telefon-, Satelliten-, BK-,  
Klingel-, Kommunikations-  
& Alarmanlagen

· Netzwerke · Verteilungsbau

MITARBEITER GESUCHT:
AZUBI m/w/d zum Elektriker für Energie-

und Gebäudetechnik (ab 01.09.2023)

Elektriker-Geselle &
Elektriker-Meister m/w/d,

jeweils übertarifliche Bezahlung,  
Handy & Firmenfahrzeug

Bewerbungen gerne per Post oder Mail an:

„Komm in unser Team …“

Gebhardt   Schwab

Bestattungen
†

einfühlsam – würdevoll – menschlich

– Überführung im In- und Ausland
– 24 Stunden erreichbar
– Erledigung sämtlicher Formalitäten
– Bestattungsvorsorge

0 68 94-1 66 31 19

0 68 25-80 17 55

Kaiserstraße 247 a 
66386 St. Ingbert

Hauptstraße 66
66557 Illingen

EIGENE BERATUNG- UND AUSSTELLUNGSRÄUMLICHKEITEN.

www.Gebhardt-Schwab-Bestattungen.de
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Tel. +49 (0) 6821 / 790 12 91
E-Mail: info@mf-fenster-tor-tür.de

Fichtenstr. 4 | 66583 Spiesen-Elversberg
Obere Kaiserstr. 144 | 66386 St. Ingbert-Rohrbach

EIB

2 x
vor Ort!

Fr: 14 - 18 Uhr 
Sa: 10 - 14 Uhr

oder zu Deinem Wunschtermin 
nach Vereinbarung

Plameco Spanndecken
Kaiserstr. 83
66386 St. Ingbert
06894 - 9555777

Deine neue Decke
mit individuellem Lichtkonzept


